
Fragensuche
„Wenn man das Gesuchte

findet, ist die Suche dann vor-
bei? Ist Suche sinnvoll? Oder ist
es der Sinn, durch Suche den
Weg zu finden? Sind gesuchte
Dinge verschwunden? Be-
kommt man beim Suchen Ant-
worten?“

All diese Fragen stammen
von der 13-jährigen Lena Glo-
cker. Sie und ihre Kolleginnen
und Kollegen vom Kinder- und
Jugend-Circus Kaos (siehe Sto-
ry) haben für das diesjährige
Programm „Suchen“ Fragen ge-
funden. Sie werden die Show
ebenso begleiten wie Zitate aus
dem „Fragebogen“ des bekann-
ten Schriftstellers Max Frisch.

Vielleicht nimmst du die ei-
ne oder andere Frage mit. Als
Anregung um selbst weitere
Fragen zu stellen. So wirst du
höchstwahrscheinlich fündi-
ger als würden dir immer nur
Antworten vorgesetzt.

MileyCyrusalsHannahMontana
Kinder schreiben – Seit Kurzem läuft
„Hannah Montana“ in den österrei-
chischen Kinos. Hannah Montana
(Miley Cyrus) führt ein Doppelleben
als Popstar und Schülerin. Als ihr
Vater (Billy Ray Cyrus) bemerkt,
dass seine Tochter sich stark verän-
dert hat, schickt er sie zwei Wochen
lang zu ihrer Großmutter nach Ten-
nessee. Dort begegnet sie ihrem al-
ten Freund. Sie unternehmen mit-
einander sehr viel und haben Spaß.

Währenddessen ist ihr ein gehei-
mer Reporter auf der Spur. Plötz-

lich geht alles schief. Sie weiß nicht
mehr, wofür sie sich entscheiden
soll – Schülerin oder Popstar?

MILEYS STECKBRIEF:
Geburtstag: 23. November 1992
Geburtsort: Franklin, Tennessee
Familie: Bruder Braison, Schwester
Noah; Halbschwester Brandy; Va-
ter Billy Ray Cyrus Mutter: Leticia

Es lohnt sich den Film anzuschau-
en – finden wir, aber offenbar nicht
alle. Wir führten auch kleine Inter-

views mit zwei Passantinnen auf der
Wiener Mariahilfer Straße durch:
Kennen Sie Hannah Montana?
Monica Raabe: Nein.

Was halten Sie von Teeniestars?
Sie sind blöd.

Kennen Sie Hannah Montana?
Jelena Jugolic: Ja.

Was halten Sie von ihr?
Sie ist sehr hübsch.

Würden Sie sich den Kinofilm an-
schauen?
Nein.

Antonella Pachta, Astrid Brunnauer und
Lea Sperlich, 12
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Spannendes
Ferien-Lernen

KinderUnis

Für die Workshops an der Uni
für Angewandte Kunst (6. bis 10. Juli)
laufen die Anmeldungen seit
wenigen Tagen – übers Internet.

Für die anderen Wiener Kin-
der-Unis (Wissenschaft, Technik, Medi-
zin, NEU: Bodenkultur, 13.–25. Juli)
starten diese Woche die Anmel-
dungen (So, 28. Juni, persön-
lich, ab Mo, 29. Juni online).

Von 6. bis 10. Juli öffnet die
Fachhochschule Krems ihre Hör-
säle für Jungstudierende. Drei
Wochen lang regieren Kinder ab
1. Juli in Mini-Salzburg. Und dort-
hin wandert auch die Kinderuni
wieder. Die Fachhochschule
Steyr findet zwar erst wieder ge-
gen Ende der Ferien
(31. Aug.–3. Sept.) statt, die An-
meldung aber läuft schon.

�� INTERNET
www.kinderunikunst.at
www.kinderuni.at
http://jungeuni.fh-krems.ac.at
www.uni-salzburg.at
www.kinderunisteyr.at

Mit dem Circus Kaos auf der Suche
Nach einem Gastspiel aus

Costa Rica und „Alles für
den Hugo“ (Circus

Luftikus) geht’s nun vor
allem um wichtige Fragen.
. ............................................................................

VON HEINZ WAGNER

Was bedeutet Suche? Warum
geht man auf die Suche?
Fragen über Fragen beglei-

ten dich beim diesjährigen Pro-
gramm des Kinder- und Jugend-
Circus Kaos. „Suchen“ heißt die
Show, die diesmal die Halle lange
verlässt. Viele der Nummern fin-
den im Freien statt. Und du stehst –
manchmal – mitten im Geschehen.

Dabei erlebst du unter anderem
die 11-jährige Elisabeth Sauter Ein-
rad fahrend, auf der großen Kugel
gehend, beim Jonglieren und am
Trapez sowie als Akrobatin. „Ich
hab zuerst nur zugeschaut. Das hat
mir so gefallen, dass ich im nächs-
ten Jahr gleich mitgemacht habe.“
Das war vor mehr als zwei Jahren.

Schon mit 7 begann Patricia „Ti-
ci“ Schuh (heute 11). „Angefangen
hab ich am schwingenden Trapez
und auf den Ringen. Mit acht bin

Kinder- und Jugendprojekte
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ich dann auf der Kugel gegangen
und mit zehn hab ich mit dem Ein-
rad begonnen.“

Familiär vorbelastet ist Esthra
Darvishzadeh. Sie schnupperte die
erste Zirkushallenluft, als sie ihrer
älteren Schwester bei Auftritten
zusah. Heute absolviert die 12-Jäh-
rige selbst das volle Programm –
Einrad, Kugel, Trapez, Akrobatik.
Und sie verrät dem KIKU, dass
„manchmal natürlich Angst auf-
taucht, wenn du am Trapez so weit
oben bist“, aber dazu gleich das Re-
zept dagegen: „Du überwindest die
Angst durchs Ausprobieren!“

Die Aufführungsserie zwischen
27. Juni und 1. Juli schließt diese
Zirkussaison in der Wien-Florids-
dorf ab. Mit „Alles für den Hugo“
startet am Mittwoch Circus Lufti-
kus die Fortsetzung (24.–26. Juni).

Den Auftakt hatten vor Kurzem
der Circo Fantazztico aus Costa Ri-
ca gemacht. Die Gäste aus Mittel-

amerika touren in Europa, weitere
Österreich-Auftritte: 22./23. Juli
Innsbruck, bis 26. Juli in Linz).

Alexandra Graf, die mit 12 beim
Circus Kaos begonnen hatte, lebt
nachdem sie mit der Schule fertig

„Ich will ins Gymnasium, weil
ich Tierärztin werden will. Mit
dem Circo Fantazztico will ich

trotzdem weiter machen.“
Jessica Leiva Zirkuskind aus Costa Rica

war nun seit vier Jahren in San Isid-
ro. Mittlerweile ist sie künstleri-
sche Leiterin dieses Zirkus- und
Sozialprojekts, bei dem so manche
Straßenkinder Halt finden und
auch wieder die Schule besuchen.

Rund 200 Kids trainieren regel-
mäßig. Jessica Leiva (12) ist seit vier
Jahren dabei. Ihre Spezialität: „Das
Turnen mit dem Tuch in luftiger

Höhe.“ Angst? „Nein, hab ich kei-
ne!“ Drei Mal in der Woche trai-
niert sie je zwei Stunden. In der
Schule mag ich am liebsten Sport
und Kunst.“ Mit 12 Jahren besucht
sie das letzte Jahr der Grundschule,
möchte aber gern weiter in ein
Gymnasium gehen, „weil ich Tier-
ärztin werden will, mit dem Zirkus
will ich trotzdem weiter machen.“

Eher zufällig „stolperte“ der
gleichaltrige Kevin Benavides rein.
„Ich hab mit meinen Freunden
Fußball gespielt, da ist der Circo
gekommen und hat zu proben be-
gonnen. Das hat mir gefallen und
ich hab gleich jonglieren probiert.
Heute fahre ich schon Einrad, tur-
ne am Tuch. Nur auf der Kugel ge-
hen mag ich nicht so gern.“

�� INTERNET
www.kaos.at
www.juvivo.at/circusluftikus.aspx
www.circofantazztico.wordpress.com
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Rätsel:

Ende=Anfang

BALL/LAND,BLAU/UFER,
NASS/STEG,BOOT/TIEF;LUST )➜(

In jeder Zeile sind der letzte Buchsta-
be des 1. Wortes und der erste des 2.
Wortes gleich, z.B.: BADE und ENTE – BA-
DENTE). Die Mitte da macht Vergnügen.
1. Mit dem
spiele ich
im Wasser
oder am
(Ufer).
2. Wenn ich
nach dem Baden (verfärbt vor Kälte) bin,
schwimme ich ans (feste Land).
3. So ... (mehr als feucht), ist das Wasser
nicht nur rund um den (Bootsplatz).
4. Ich klettere ins (kleine Boot), wenn das
Wasser sind (nicht seicht) ist.

Ein Star im Film und im wirklichen Leben

Trotz schwindelerregende Höhe schwingen die junge Circus-Kaos-Artistinnen ganz sicher – Übung macht den Meister

Kevin Benavides holt Schwung ...


